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PERSONALIA

H e l m u t  N ü s s l e r  zu  seinem 80. Geburtstag

Am 2. Juli 1998 beging H elmut N üssler seinen 80. 
Geburtstag. Dieser Tag stand ganz im Zeichen der 
Dankbarkeit für das, was der Jubilar in seinem Leben 
bisher geschaffen hat. Wir erlebten einen aktiven und 
rüstigen Rentner, der sich gerade in einer neuen Woh
nung gemütlich eingerichtet hat mit vielen Plänen für 
die nächsten Jahre. Der Tag wurde ein Tag des W ieder
sehens mit Verwandten, ehemaligen Kollegen und 
Freunden. Die Feierstunden reichten keineswegs aus, 
um Erinnerungen an viele unvergessene gemeinsame 
Erlebnisse auszutauschen. Helmut Nüssler ist jung 
geblieben. Voller Ideen und Enthusiasmus gestaltete er 
die zurückliegenden Jahre seiner Rentenzeit, genauso 
wie sein ganzes Leben.

Abb. 1: W ährend eines Besuches der Herm annsdorfer Wiesen im 
Juli 1998. Von links nach rechts: T h o m a s  K e il,  H a r a l d  F ie d le r ,  
H e lm u t  N ü s s l e r ,  H a n n e s  R ie tz s c h ,  S t e f a n  F ie d le r .

In Freital geboren, fand er als junger Mann den Weg zu 
seiner leidenschaftlichen Beschäftigung mit den Insek
ten, die ihn in Höhen und Tiefen des Lebens begleitete, 
aus der er immer Kraft schöpfen konnte und die ihm 
zeitlebens Anerkennung zuteil werden ließ. Sein Inter
esse an der Heimat und an der Natur wurde von den El
tern gefördert. Den Weg zur Entomologie bestimmte 
aber letztlich die Freundschaft zu dem Insektensammler 
Otto Langer aus Pesterwitz bei Freital. Mit dem Fahr
rad durchstreifte er in seiner Freizeit die heimatliche 
Umgebung. An traditionellen Sammelorten, wie den 
Hängen des Weißeritztales, dem Tharandter Wald, 
Meißen, Moritzburg und dem Osterzgebirge, begrün
dete er seine faunistische Sammeltätigkeit und legte 
den Grundstock für eine Käfersammlung im mitteleu
ropäischen Rahmen.

In den 30er Jahren fand H e lm u t N ü ss le r  zu  dem Klub 
der Dresdner Käfersammler, zu denen bekanntgewor
dene Entomologen wie Dr. van Emden, K a r l  H än el, 
Professor H e l le r ,  H erm ann K oksch, Professor 
Noesske, Johannes R ich te r , H e rb e r t  Schm idt, Dr. 
W e th lo  und nicht zuletzt auch O t to  L an g e r zählten. 
Gern erzählte uns H e lm u t N ü ss le r  von den Zusam
menkünften in dem Vereinszimmer im Gasthaus Anger
mann auf der Tolkewitzer Straße. Leider sind die Ver
einssammlung und eine umfangreiche Bibliothek bei 
der Zerstörung Dresdens im Jahre 1945 mit vernichtet
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worden. Der Krieg veränderte auch das Leben von Hel
mut N üssler. Mehrfach verwundet kehlte er aus der 
Gefangenschaft. Nichts war so wie vorher, vor allem 
konnte er seinen Beruf als Zeichner nicht mehr ausü
ben. Eine Anstellung fand er in einer Seilerei. Neben all 
dem Leid hatte der Krieg aber doch etwas Angenehmes 
übrig gelassen, Zeugen seiner Leidenschaft. Es waren 
in leeren Zigarettenschachteln verpackte Käfer, die mit 
der Feldpost den Weg in die Heimat gefunden hatten. 
Zugegeben, das eine oder andere Päckchen ist wegge
kommen, vielleicht, weil eine begehrte Zigarette darin 
vermutet wurde. Im Jahre 1953 fand Helmut Nüssler 
in seiner Frau H ildegard eine verständnisvolle Beglei
terin für viele schöne Jahrzehnte.

Die Organisation der Entomologen im Nachkriegs
deutschland wurde von Helmut N üssler aktiv ver
folgt. Er wurde Mitglied der Deutschen Entomologi- 
schen Gesellschaft. Im Jahre 1960 bot sich für ihn die 
Möglichkeit, eine Stelle als Konservator am Staatlichen 
Museum für Tierkunde Dresden anzunehmen. Seit die
ser Zeit verband sich nun in einer glücklichen Vereini
gung seine Neigung mit dem Beruf. In den folgenden 
Jahren hat er sich als Kustos eines Teils der Käfer
sammlung des Museums für die Erschließung des M a
terials aus den Magazinen für die museale wissen
schaftliche Arbeit unermüdlich eingesetzt und dabei die 
Neuordnung unter anderem der Cerambycidae und der 
Curculionidae vorgenommen. Die Arbeit in den Samm
lungen sowie seine eigene unermüdliche Sammeltätig
keit bildete die Grundlage für eine ständig wachsende 
Zahl von Publikationen. Er wurde zu einem versierten 
Kenner der heimischen Käferfauna. Es gibt kaum eine 
Käferfamilie, in der er nicht zur faunistischen Kenntnis 
durch eigene publizierte Funde beigetragen hätte. Viel 
Freude bereitete ihm besonders die Zusammenarbeit 
mit A dolf Horion beim  Zusammentragen der Fundda
ten für die Bände der „Faunistik der mitteleuropäischen 
Käfer“ Helmut Nüssler entwickelte durch seine fun
dierten faunistischen Kenntnisse einen scharfen Spür
sinn für neue Funde selbst bei wenig beachteten Grup
pen.

Die besondere Liebe galt aber den Carabidae und 
Cerambycidae. So entstand für die weitere Dresdner 
Umgebung und die Sächsische Schweiz eine lückenlose 
und laufend aktualisierte Zusammenstellung der Bock
käferfunde. Den Carabiden widmete er bereits in seiner 
ersten Publikation 1940 seine Aufmerksamkeit. Der 
ihm unvergessene Fund von vielen Exemplaren der 
Drypta dentata Rossi bei Meißen beflügelte ihn immer 
wieder in der Schilderung seiner Erinnerungen. Dank 
eines Glücksumstandes gelang ihm die zufällige Ent
deckung von Carabus menetriesi-Exemplaren in Bo- 
denfallenaufsammlungen des Instituts für Landschafts
forschung und Naturschutz aus den Herrmanndorfer 
Wiesen. Durch die Publikation des Fundes dieser bis
lang unbekannten Form pseudogranulatiis N ü s s l e r

wurde ein fieberhaftes Suchen in mitteleuropäischen 
Mooren ausgelöst, was diese Eiszeit-Reliktart an vielen 
anderen Stellen in M itteleuropa bekannt werden ließ. 
Als moderner Klassiker wird seine Arbeit über die Bio
logie dieser Art aus dem Jahre 1969 angesehen.

Die Arbeit am Museum für Tierkunde begleitete ihn bis 
zum Eintritt ins Rentenalter und darüber hinaus. Bereits 
1969 erwarb er die Qualifikation des Oberkonservators. 
Für das Museum von unschätzbarem Wert sind seine 
Zusammenstellungen von Typenkatalogen aus ver
schiedenen Gruppen.

Ganz besonderer Dank gilt H e l m u t  N ü s s l e r  für die 
Pflege der Tradition der Entomologie in Dresden. Über 
Jahrzehnte hat er die Fachgruppe im damaligen Kultur
bund betreut und durch seinen Einsatz bei der Organi
sation von Zusammenkünften in den Räumen des Tier
kundenmuseums begeistert.

Was wäre die Entomologie ohne Nachwuchs. Selbst die 
Zuwendung eines erfahrenen Entomologen einmal er
fahren, lag ihm immer die Förderung von jungen Ento
mologen am Herzen. So zählt er heute eine große Schar 
seiner Schüler. Eine besondere Leistung dabei war die 
Betreuung der Arbeitsgemeinschaft Entomologie im 
Jugendklub Zoologie am Museum in Dresden. An un
zähligen Abenden und Exkursionen an Wochenenden 
war H e lm u t N ü ss le r  oft begleitet von seiner Frau für 
uns da. Mit Liebe und Geduld hat er uns in die Formen
vielfalt der Insektenwelt eingeweiht und uns begeistert 
für eine Sache, die auch ihm selbst ein Leben lang Kraft 
verliehen hat. Eine Freundschaft über nun schon 30 
Jahre hat sich daraus entwickelt. Das war uns Anlaß 
diesen Tag an einem würdigen Ort zu begehen. Unser 
Weg fühlte uns nach über 30 Jahren zur Heimat des Ca
rabus menetriesi pseudogranulatus in das westliche 
Erzgebirge bei Geyer.

Abb. 2: Carabus m enetriesi pseudogranulatus  N ü s s l e r  beim Fres
sen einer Trunkeibeere (Foto: G. H o ffm a n n  1968)
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Es ist eine unlösbare Aufgabe, an das unermüdliche 
Wirken in 80 Lebensjahren zu erinnern, ohne wichtiges 
trotzdem zu vergessen. Vielleicht schließt sich die eine 
oder andere Lücke der Erinnerung durch die Liste der 
Veröffentlichungen von Helmut Nüssler. Von ganzem 
Herzen wünschen wir unserem Jubilar Gesundheit, al
les Gute und hoffen, daß er noch viele Jahre als aktiver 
Käfersammler und Ratgeber seinen dankbaren Schü
lern zur Seite steht.

Dr. Hannes Rietzsch

Zum 65. Geburtstag (ENB 27 1983/3: 137-138) und 
zum 70. Geburtstag (ENB 32 1988/5: 233-235) sind 
Beiträge erschienen.
Besonderer Dank gilt Herrn Thomas Keil für die 
freundliche Unterstützung bei der Drucklegung der Ab
bildungen.
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(Zusam menstellung: B e r n h a r d  K la u s n i t z e r )

GRATULATION
Die Niederlausitzer Entomologen gratulieren Herrn 
R ichard E ichler (Forst/L.) zum 50. Geburtstag am 
10. November und wünschen ihm alles Gute und viel 
Gesundheit.

UMSCHLAGBILDER

1. Umschlagseite
Bembix Cf auf einer Brombeerblüte vom 27.6.1996 
(Halbendorf/Spree, ehemaliger Truppenübungsplatz).

4. Umschlagseite
A Das Bembix - Ç landet mit der erbeuteten Fliege 
(Bauch an Bauch) unmittelbar vor ihrem Nesteingang. 
Die Fliege, die durch Stiche des Giftstachels des Ç 
gelähmt ist, wird mit den Mittelbeinen festgehalten, die 
Vorderbeine beginnen sofort im Gleichtakt den Nest
eingang vom Sand freizuscharren.

B - Das Ç beginnt zusammen mit der Fliege in das Nest 
hineinzukriechen.

C Ein Bembix Cf „interessiert“ sich für das 9- Doch 
diese verschwindet im Nest, um ihrer Larve die Fliege 
als Nahrung zu überlassen.

D - Größere Sandklümpchen, die den Nesteingang ver
sperren, werden mit den kräftigen Mandibeln fortgezo
gen.

Fotos A - D stammen vom 13.8.1997 (Fläche des ehe
maligen Truppenübungsplatzes Mücka in der M alsch
witzer Heide).

(alle Fotos: H.-J. Schulz)


